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⓱ Körpertyp 

Der Körpertyp… verkörpert unser Tun 

„Körpertypen" sind die Einflüsse der Himmelskörper 
auf unseren physischen Körper. Die Konzepte 
stammen aus alten esoterischen Lehren, die von einem 
engagieren Gurdjieff-Kenner wieder enthüllt wurden 
und von denjenigen Michael Channels, welche auch 
Studenten von Gurdjieff waren, in die Michael 
Teachings integriert wurden. 

Wie die Seele selbst ist auch der Körper über viele 
Inkarnationen hinweg einer Entwicklung unterworfen. Sie beginnt mit dem lunaren Teil, am 
besten vergleichbar mit dem runden, sanften ‚Mondgesicht‘ eines Säuglings, und entwickelt sich 
dann über die Zeit im Uhrzeigersinn. Am Ende des Entwicklungsprozesses ist dann der solare 
Körper. 

Hier findest Du beispielhaft ein paar Gesichter, welche diesem Entwicklungszyklus zugeordnet 
sind. Sie zeigen die Entwicklung der Körpertypen von der tiefsten bis zur höchsten Ausprägung. 

  

 

 

 

 

Herzlichen Dank an Joel Friedlander für die Erlaubnis, diese Abbildungen seines Buches „Body Types“ zu verwenden (Verlag 
Redwheel/Weiser) 
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Es gibt insgesamt sieben Haupttypen aber kaum eine Person hat nur einen Körpertyp-Einfluss. 
Die meisten Menschen haben zwei, und einige haben drei oder sehr selten sogar vier. Die Typen 
verschmelzen miteinander, deshalb haben wir einige Eigenschaften, die von jedem einzelnen 
Typus stammen. Shepherd channelt nicht die Prozentsätze jedes Körpertyps, er ordnet sie 
einfach entsprechend der Durchsage von Michael. 

Wenn du einen venusianischen / martialischen Körpertypus hast, kann es schwierig sein, dich 
darin zu erkennen, denn „weiblich (Venus)“ und „kriegerisch (Mars)“ sind starke Gegensätze, 
und Mars tendiert dazu, die Venus zu besiegen. 

Zwei Menschen mit Gegensätzen auf der gleichen Achse sorgen für eine körperliche 
Anziehungskraft, die in einer sexuellen Beziehung gut ist. Ihre Körper bilden eine Art 
Stromkreis. Gleiche Körpertypen zu haben ist komfortabel, bequem. Dies im Gegensatz zur 
Spannung, die zwischen Gegensätzen entsteht. 

Eine Möglichkeit, deinen Körpertyp zu validieren besteht darin, zu beobachten, welche Typen du 
anziehst. Wenn wir entgegengesetzte Typen im eigenen Körper haben, neigen sie dazu, sich 
gegenseitig fast aufzuheben, und die Körperanziehung mit anderen hat dann einen geringeren 
Einfluss.  

 

Körpertypen haben drei Eigenschaften: 

1. Positiv- oder negativ-gepolt 
Menschen mit überwiegend positiven Körpertyp-Einflüssen betonen die guten Dinge und 
ignorieren das Negative, was manchmal dazu führt, dass sie Hinweise nicht erkennen, 
blauäugig sind. Menschen mit überwiegend negativen Körpertyp-Einflüssen können 
jeden Makel erkennen und überempfindlich sein. 
 

2. Maskulin oder feminin 
Die Energie bewegt sich von einem maskulinen Körpertyp hinaus in einen femininen. 
 

3. Aktiv oder passiv 
Passive Körper sind still, und aktive Körper wollen sich bewegen. Aktive Körper haben 
einen schnelleren Stoffwechsel, passive Körper nehmen leichter zu. 

 

Auf der nachstehenden Tabelle findest du die entsprechenden Zuordnungen 
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 Ordinal Neutral Kardinal 

Inspiration 
   + Pol 
   – Pol 
   Energetisch 

Lunar (Mond) (1) 
+ leuchtend 

– blass 
passiv, negativ, feminin 

 

 Saturnisch (6) 
+ wild, urtümlich 

– hager 
aktiv, positiv, maskulin 

Expression 
   + Pol 
   – Pol 
   Energetisch 

Jovial (Jupiter) (2) 
+ eindrucksvoll 
– extravagant, 

verschwenderisch 
passiv, positiv, maskulin 

 Lebhaft (Merkur) (5) 
+ agil 

– hektisch, nervös 
aktiv, negativ, feminin 

Aktion 
   + Pol 
   – Pol 
   Energetisch 

Weiblich (Venus) (3) 
+ sinnlich, üppig 

– fettleibig 
passiv, positiv, feminin 

 

 Kriegerisch (Mars) (7) 
+ drahtig 

– muskelstrotzend 
aktiv, negativ, maskulin 

Assimilation 
   + Pol 
   – Pol 
   Energetisch 

 Solar (Sonne) (4) 
+ strahlend 
– ätherisch 

aktiv, positiv, androgyn 

 

 

Körpertyp im Michael Chart 

 

 

Anna’s Körpertypen im Chart sind „Kriegerisch (Mars) und der zweite Einfluss ist „Solar 
(Sonne)  


